
 Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

176/PET XXIV. GP 

Eingebracht am 12.11.2012 
Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Petition 
Bernhard Vock 
Abgeordneter zum Nationalrat 

An die 
Präsidentin des Nationalrates  
Mag. Barbara PRAMMER  
Parlament 
1017 Wien Wien, 12. November 2012 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

In der Anlage überreiche ich Ihnen gem. § 100 Abs. 1 GOG-NR die Petition betreffend 
„Vorsteuerabzug für alle betrieblich genutzten Kraftfahrzeuge“. 

Mit der Bitte um geschäftsordnungsmäßige Behandlung dieser Petition verbleibe ich 

Mit freundlichen Grüßen 

Bernhard Vock  

Anlage 
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PETITION - „Vorsteuerabzug für ALLE betrieblich genutzten Kraftfahrzeuge“ 

Das Österreichische Umsatzsteuergesetz sieht grundsätzlich einen Ausschluss vom Vorsteuerabzug für 
Anschaffung, Miete und Betrieb von PKW, Kombis und Motorrädern vor. Ausgenommen sind nur bestimmte 
Fahrzeugtypen laut Vorgaben des Finanzministeriums. 

Hinzu kommt noch, dass die jetzigen Fahrzeugtypen  die It. BMF vorsteuerabzugsberichtigt sind  hauptsächlich 
Großraumfahrzeuge sind und Kleinfahrzeuge keine Berücksichtigung finden. Der Wandel der Wirtschaftsstruktur 
bringt aber mit sich, dass immer mehr Dienstleistungsunternehmen vor allem im städtischen Bereich kein 
Großraumfahrzeug sondern einen wendigen Kleinwagen benötigen. Auf diesen Aspekt wird keinerlei Rücksicht 
genommen. Des Weiteren ist es auch eine Umweltfrage, denn Kleinfahrzeuge sind bekanntlich 
umweltfreundlicher. Die Unternehmer werden derzeit aber dazu gezwungen große Spritfresser als 
Betriebsfahrzeug anstatt umweltfreundlicher Kleinfahrzeuge anzuschaffen. 

Die Bundesregierung wird aufgefordert dem Nationalrat eine Regierungsvorlage vorzulegen, die für ALLE 
BETRIEBLICH GENUTZTEN FAHRZEUGE den Vorsteuerabzug ermöglicht. 

Erstunterzeichner 
Name 

KommR Hermann FICHTINGER 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter den Telefonnummern 01/4082520-17 und 0664/4114122  
bzw. der E-Mail-Adresse noe-office@rfw.at zur Verfügung. 

Bitte das vollständig ausgefüllte Formular senden an: RfW-Niederösterreich, 1040 Wien, Grosse Neugasse 28/1 
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